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! Der
neuesten Mode

Allmanach
auf das 2ahr

r 7

M xxx :xxxxx -roexx ^ t

Wien z« finde«
bey Sebastian Harrl , borgerl. »
Buchbindee , in seinem Gewölbe!

in der Singerstraffe neben
- Sl . Stephansbaupttb »'



'
H >on der Geburt Sr . röm.kais U
-O in Germanien und zu Je -- rZ
rusalrm königl . Maj . Joseph des ^

I Andern , Mirregenten und Erd»
thronfoiger in Ungarn , Dsh»

! men :c . den rz . Marz 37 I
Ihrer verwittibten kais. arzch

zu Ungarn und Böheim könitzl.
ap . Maj . Marien Therelttn :c.
denlzxMap - ^ 6r

A Sr . königl . Hoheit des dmchl.
> Erzherzog Peter Leopold, regle-
' renden Grossherzvg von Toscana
! den 5 . Map 3»
> Qero dmchl. Frau Gemahlin,

königl . Hoheit der Infam . Ma-

Deren Lander.

1? . H-ebr.

ria Louise den 24 . Mov . 33

Franz Joseph , Großprinz , den

^ asi-vd ^ erd . den 6. Map y

Mt!

!>o. <



Karl , - en z . Sept . 7Karl Ätrxand . d . 14. Rap s
Maximil . Jos. d. 22 . Der. 4
JoHrch vrn y . Mar ; 2
Maria Theres, d . 14 . Jan . n
Mar . Anna , den 2 r . April 8

> Jvsrpha Anr. d . y. Nov. -
Maria Tlrmentma, S«n , 4.April 1
Et . krnizl, Hrheit res Smchl.

Errhrrzp- FtrSinand, Grvvtkn.
ur.p Denrraikaplrain»eröß.rsm-
bardir, - err r . Iun . 24Dera r^rchl. Frav Gemahlin,Mar . Al'chardL Äkattix, Prlajcs»
§n v. Este, den7 . SM -s

Töchrtr.

r«y,elLinq JvsrrpaDecemd.



Sr . konigl . Hoheit des durch ! .
Erzherzog Maximilian , Coadjut . ^
des Hoch- und Oeutschmeisterth.
den 8 . Decemb . 22

Von der Geburt Ihrer konigl.
Hoheiten der durchlauchtig¬

sten Erzherzoginnen.
Maria Anna , den 6. Akt . 40
Mar . Christina , vermahlten

Herzogin zu Sachsen- Teschen,
den r z . May Z6

Mar . Elifab . den rz .Aug. Zz
Maria ' Amalia , vermählten

Herzogin zu Parma , den 26.
Febr .

' 32
Linder.

Ludwig , Erbpr . d . L. Julp 5
Charlotte M .THeres. den sr.

Novemb . 8!
Ant . Josexha,d . 28 . Nov . 4 z

8
-N

ll/



Charlotte Ferdinands , den 7 . A
Septen .d. i

Mar . Carolina , vermählten
Königin deed. Sr 'cilien , kenrz.
August 26

Rinder.
Karl Franz , den 4 . Jan . z
Franz Jan . den ry . Aug . r
M .THeres. d . z . Jun . 6
Luise Maria , d. 27 . Jul . 5
Mar . Antonia , d . 2 ; . Nov . z
Maria Antonia , vermählten

Königin von Frankreich > den
2» Novemb . 23

Von der Geburt b r. kön . Ho¬
heit Karl Alexander» , Herzog
zu Lothringen und Baar rc^ den
i2 . Decemb. 66

Er . königl .Hoheit Herzog Al-
zuEachseir -Tcschen :c . den^

Jul.



Von der Geburt Georg d . Ui.
Königs in England , und Khur-
furst ;u Braunschweig-Lüneburg,
de« 4 . Iunp . 40

Friderkch , Königs rn Preus-
fen und Kuhrf. zu Brandenburg,
den 24 . Janer 66

FriderkchKarl Joseph, Frexhr.
von und zu Erthal , Kuhrfurst zu
Mainz , den z . Jan . 59 !

Clemens Wenzesl . Kuhrsür6
zu Trier , Herzog zu Sachsen,
den - r . Sept . ^ ry

Max . Frid. Kuhrf. zu Cölln,
Graf v . Ksnigscck- Aottenfels,
den rz . Map 70

Max . Jos . Kuhrf. Ln Bayern,
den 28 . Marz zr

Frid .Aug . Kuhrf. zu Sachsen,
denrz . Oecemb. rs



K Karl Theo». Kuhtf . UWrlz,
L den u . Decemb. - , 54

- Von Erschaffung - der Wett»
nach Sethi und Lalvisti Rech¬
nung , ^

< 5727
, Von der Sünd6ut

^ 4071 .
' Von Jerusalems Zerstör, r 708

Vom Anfänge » er heutigen
Stadt Wien 678

'
Von Erbauung der St . Sre-

phanskirchr 43^
Von Vollendung des - rossen

Thurm 378
Vom Anfänge der Universi¬

tät hieselbst 41z
Von Verbesserung brr- Stu¬

dien und Einweihung des prachi*
tigen Univerfitätsgedäuörs 22

V



-ELM - - -'-- ?
Hi-ÄMamch auf das Jahr nach

> der gnadenreichen Geburt'
11 EMstr 1778 , welches ein

Gemeinjahr von 365 Tagen ist.
Die goldene Zahl - - - "

Der Sonnenzirkel - -
Der Mondszeiger
Oer Römer Ainszahl - ^
Der Sonntagsbuchstab - - D

Septuagesima den rZ . Febr.
Aschermittwoch - 4 . Marz.
Ostery ry . -April.

Zwischen Weihnachten und
Aschermittwoch sind 9 Wochen,
5 Tage.
. Die Fasttage sind mit einem
» gezeichnet.

Das Fest des heiligen Josephs
wird den dritten Sonntag nach

kHOstern unter dem bekannten Na-
A men des Patrocinium begangen.



A Zeichen des Thierkreks«'». »

«S Midders
M Stier s
F )c ZwillinLI
W Krebs S

Löw LI
L? IungftM

Waage ^
-M -Skorp . ^
M Schütz
MSteinb . L
^ Massernir-
L Fische X

Mondesvicktek, Planere«
^ «nd andere Kalenoer,

Zeichen.
Neumond <A
Erst .Viertel ^ r
Vollmond W
Letzt.VievtelE

-Mond
OrachehauptF^
Oracheschw.
Ausammenfüg.

c/
Gegenschein ^
Gesechster -X-
Gevierter O
Getn 'kter

Schein
«--» ENitz«----
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S
8 . Lie Frage einer Lame .

'
. ^

^ in jedes Sternchen eine
Welt?

Zn jedem Raum genug Be¬
wohner zu umfassen?

Und ich soll dann in jede
Welt

Von Sternen einst zu Ster
nen gehn

Und alles , alle- da besehn,
Und überall mich sehen lassen?

Am - ^
Hk



Arrkvort.

<̂ a gnädge Frau , wohl wer-
den Sie

Aon Welten einst zu Welten

»
'

wandern,

>Und dann in einer jeden andern H
Mit neuster Mode, so wie hie,

l Im allergrößten Puh sich zei- !
gm t

Und alles — alles wird sich
neigen.



iNeujahrch^
2Macarius

K^ lG Aufgang
um 7 U . 54

V . d .Flucht in Aegypc Mach .2.
D Titus B . ^ "
; Telesptzorus
H. z. Keni-

4Ä Titus B.

» > r . .
yValentinus
8 Severinus
9 Marcellinus

io Paul Eins.

^ 24 ? .Den 6 . W
UM 9 U . 4 ^
m . Vormit¬
tag , ü ! §
Taglange 8
St . 24 min.

Als Jes . 12 Jahr alt , Luk . 2.r >N Huginus
12 Ernestus
rz Hilarius
14 Felix P.
15 Maurus
16 Marcellus

E2M-

G im l/tz,
Oen rz . M

^ um s v . Z»
Rk min. ftükü"

Nachtl . ; 5
St . 24 min.

—
-ELM

---







-MLV-
Iäner hat z i Tage . U ^

17Anton .Emf .sMj § im I ? ,

Von der Hochzeit zu L MM in

iV ».N I . F. Otn iy . T
ly Canutus K. in 9 U.
- oFad . Sebast. 52 min. Ab.
rr Agnes Oen 20. M
22 Vincentius « N, . U. »4
2Z -Äcrm. Mar.
24 Timotheus schon Wett.

Jes -Heiler denAussätz .M <rr .8.
- 5OZ ^>. Bek.
2 <; Pol - karpus.
27 Ioß . Chrps.
2z Carolus M.

^ 30 Martina I.
N zr Petk. Nol.

ryFranc . Sai . F ^ OenE)

DUnterg . 4!»
U . 30 min.

) r ,
o ch r

um ? u . 52
min. Abends



Seufzrr eines Ehmanns.

err ! Mein Weibchen lehrt
mich niM,

Besser als zehn spredger rhun
-Be - des , Himmel und die Hölle.

Himmel war die frohe Zerr,

Als wir tim einander geleert;
Unser Ehstand ist die Hölle.



Anmerkung.

^ eyrathet ihr Jünglinge,
^ fagt M^rmonrel , eS wird

euch nüHey. Ist die Frau
Iguk , ss habt ihr den Himmels

auf der Welt ; ist sie Höfe, ss
' *

werdet ihr eia Philosoph : in
bevden Fällen werdet ihr dar

^ bcH gewinnen.



Jesus stieg in ein Schiflein
March . 8.

r DHan .B . '
2 M .Lratm»
zDlasrusB .

'
4Veronica2 -. !M
5 Agatha I . M6 Dorothea I . jM
7 Romualv jKH

T Aufgan
/ U . 2 O m
Q hG
U um 5 u
> 4 m . Aben
cs ? §
nüb , nebl

Vom Gäemann und Saumen,'
March , r ;.

MITaglänge
EiEf . 44 min

8 HS .V.M.
9 Apollonia

roScholastica
uDesrdenus
rr Eulalia I.
r̂zCathar . Ric.
!4Valmtinus

«? 2H D
Dum A

-LAM. Mrri
Q h ?
rauhe Luft







Hornung hat 28 Tage.
Von Arbeit , im weinb . M . 20. 1p'
izDSrpNr «- .
16 Julian « I.
17 Alex. Falc.
18 Flavianus
ryGabinus
!oEleuth ?rus
Li Eleonora

Faust . Jov.
Nachtl . ! Z

St . zr . m.
Sl '

n^L oU.
45M . Rachm
d. ry E«
V. Zrm. ft.

!Von Saam . und viel . Aecker,!
^ Luc . 8
krrV Sexs- tf. Peter St.
s 2 z Eberhard C>Aufgang
, 24 Math Ap. 7 U . 24 m.
j 25 Malburg . I L M r5
! 26 Alexander c/ ? ,unbest.
. 27 Julian« Gum zU . ^2 28 Romanus m. früh . ;

( B ) ?
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Experiment.

AN ein Her; ist Stahl , sprecht
Adelheide,

sj Und meiys , fallt Clesn hur¬
tig ein,

M Und meines , fchöneS Kind, ist
Stein.

Was meynst d« , «penn wir
sie nun beyde

l Zusammen schlügen? wie, Hey
meinem Leben,

»Das sollte Feuer geben ! —>
Der-

Ui



8 Vermuthung . Z

an sagt , «kn Mädchen sey
kein Eider,

Sie hege gleich demAungllng
Feu 'r , ^

Nur schalkheitsvolle Hcucheley
deck - —

Sonst war es so ; ists noch»
^ so heu'r?



^ » L r u 8 . D
V .Blrnd . bey Jericho , Luk . 18

r VQuinq . Äthin. ü
' c^

2 Simvlicius -B Ir ^ t>üb
? Faßnacht >K Nachrl . i z
^ Aschermittw M St . Zi m.
5 Adrianus KZl c? 2^ § - Naß
6 Fridolinus M Z) um i U
7TH0M.V. A . M 12 m. früh.

Ies .wird v .Teuf . vers. Mat .4 . ^
8 Vr .Anvoe.
9 Francrsca

io4-c>Martpr.
n OuattMb.^ ^k
irSeorgM.
iz Rtcevbor . ch
^4 'Matbildis ĵ^

Ioh . v . GottW
Sonnensch.
chA- , Hür
Duntörg 4
U . 57M. tlÜb
G um » u.

l , r m. früh.
Z2 Von d Verkl .Lhrifti , Mac 17 . «
E 15 D L .RtMln.sL^ I'- onginus







März hat zr Tage
rSHrridertus E '.Oen so . DG
17 Gertraud 2- in -»K um r
r 8 Eduard K. r6 min . Ad.
ly Joseph T . u . R . gl.
roRicelas S. 2I . G,
2 r ^ encdiktus M 21 M, stÜhe

Ies . rrrivr d .Teuf .aus , Lnk . r i.
22Dz . Omlk Benvenukus ^

! 2 ; Vikiorian G Aufgang K
>24 Gabriel Er; 5 U . 5Z MM . H

- zMsrVttk. Re .qenwetter!
rSLudgerus v. 28 . j
27 Rupcrtus '-M-' (D um 5 u . !
- 8 Gunrramus 7 m . Abends

Ies speiser 5000 Maim,Ioh . 6.
2 ^0 4 . rät - tt
zo Quirinus

» zr Amos Pr.

^ >Eustachius
M gcwötkixt.
M ^ , F rr
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Nrthcil eines Kenners . 8

AV^an sage von Weibern , was
man will,

Gut , oder übel , ich schweige
still.

Ich Hab zuviel Guts von ih - i
nen empfangen,

Als daß ich sie sollt zu schim- ^
pfen verlangen;

Auch haben sie mir so viel
Uibels gechan,

Daß ich sie mein Seel nicht
loben kann . ^

?W

llii



Warnung . ** ^

^ Legehre Vicht ein Gluck zu
groß

Und nicht ein Weib zu schön;

Der Himmel mochte dir dies
LvoS

Im Zorn« zugcstetzn.

AErAK -« -------MrM -- ----



-- --- ErW - -- -.
rLlL »

i Hugo B. schön Werr.
2 Frunc . de P. Dsch . den ^ .
z Richardus K um 8 U.
^ Jsidorus zzm .Vorm

Die Iud .woll .Ies .stein . Ioh .8
5 O 5 . 2udÜL.
6 Coiejnn

E Jincenr . Fe
c< Dlch.

7 Hermanns Ä Aufgang
8 Albertus 5U . 28 min.
9Oemetrius Wind , d. n . <

IO -M . 7 Schm. O um yU.
r r Leo Papst LZw.Abta»
Vom Einritt Lhristi / Mar . 2 .
' 2 Ds . Pslmt.i z Hcrmeneg.
i4Tidurliu§^
15 Anastasia
rsGtl -nvonn.

Julius P.
</ h , warm
veränderlich
^ egemvett.
«/ § Dlch







Aprrl hat Tage.
rglang i z
t. ZZMM.

i/Charfreytag
ldCharsamft.
Von der Auferstehung Christi,

Marc . i6.
lyDH .Ostert.
2c>x >sttkmom.
2i Anselmus
- 2 Sot . u . Caj.
2zAtalbertus ^

24 Georg M.
rzÄIarc . Ev . M

heitere Tage
K um 2 U.
omtn . trü^
den2o . .D «n
M 2 U. 6m . st
fr . -fir <F,8
-/ L 6"

Ies . durch die verschl. Thüre,
Joh . 2O.

26 Lr .OuaßttüM iCletus P.
27Peregrinus
28 Vitalis
29Robertus
ZoCath . Sen.

MjGum ^ U.
M !5 mft . chrf
Fk Taglang lu.

St . i 8 mkn.



Die Bedingung.
Re Marron zu Ephe-

(Dein Zeugniss des Pctronius
Gnnäß) einst ihrem Männ ge-

Han,
, . A Ficht mich wahrhaftig wenig^ an. -

Wirst da durch Meine Lebens - I
zeit

Mir Phillis dein« Liebe schen- j
. ken ; j

Sv kannst du aur^ , und sterb
ich heut, !

Wenn du eS willst, mich Mod- ^
gen --- henken , m



Dichtkunst.

verkehrte Welt ! 5) Tugend,

Wo dein Gewinn?

An Himmel dichten

Sie Sternvieh hin,

Und unten im Erdenbauch

An Pkutons Rauch

Elisium '

Ä Hum'



1 Philip . Jac.
2 Athanasius

I? warme
irT Ant

'Oom gucen Hirren , ^loh . so.
zD slMiser" fEchns . K
4 Flor .Monie um 5 u . ZS
5 Gortharerrs Lt- m . Abends
6 Joh . v ö .P. G Aufgang
7 Stanislaus 4 ll 4Z !nin.
8 Mich .Ersch. rrüb , seuchr
9 Greg . Ra ; . ^7. unbeständig.

Ueber ein kleines , Joh . r et.
' oVz .Iubtt . aE Antonin. D
r r Mamertus «§ WrU . r »M»
i2 Pankratius Rachmitta»
r z Peter Reg . ^ Gleh
rq. Bonifacius W oeirereTäg.

R ' 5Sophia .A Taglängr5
Dr6 Joh . Nep . Ahr St . s . min tz



MM





-May hat Zi Lage . E
Ich gehe zu dem , I0H . 16 . ^

17 D4 . ^arn «r.
18 Felix Capuc.
19 Ivo Beicht
2oBernardin.
21 Eleonora I.
22 Julia M.
2 z Florentius

W -lMald , ver-
II tz,ändert
E um z U.
45 m . Ah-

D ln ^ 2
u . 48 m. fr.
Eonnensch.

So ihr deu Varer , Ioh . r6.
24 DL » ^ vK . ^ W °lIohanna
25 Urbanus P . M nass. Wetter
26 Philip . Rer. ^ Z ) um 9 U.
27 Joh. Paul N Z9 m . früh.
28 <pr. M Sonnensch.
29 <Maximinus -tz TUnterg . 7
ZOFelix Papst Nif u . 45 . min.

wann der Tröster , Joh . 15 . 8
,ZrV6 . ExML -UIPetronilla G



ß-

MW

8 Physiognomik 8
der Mädchen,

b ; in junges Mädchen , frey
^ und munter.

A Trägt la dem Herzen einenH
Zunder,

Und wenn man nicht wohl
Achtung zieht

So fangt fle Feu'r und ryird
»erliedt.

»LL S2^ —



/ ZUn Mädchen , welches gerne^ still

Und einsam ist , nie reden
will.

Die hat ein heimliches SAer¬
langen,, ^

Unh wünschet einen Mann , zu
fangen.



7 v n ! v 5

i Iuvent. -/<5 r,G-
2 Erasmus M W um 3 U.
z Klotildis M 39 m . früh.
4 Quirinus ÄL (-3 Aufgang
ZBonifacius 4U . 12m n.
6 Norbert h M c/ h , feucht

wer mich lieber , wird mein
Wort halten , Ioh . 14 .

7BPstngstf.
8Psingßm.
9 Primus

io Duarrmb . -fi^htz
iiParnabas

^
12 Ioh . Fac.
izAnt . v.P .

't

agiäng rz ^
St . 4-4- m ^
schön .Mett.
G u« 4 « .
L 5 M . früh.
GUnkerg . 7
u . 55 min.

Mir ist gegeben alle Gewalt,!
March . 28 . ^

14D i . HMnys , IBasilkus
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Heumonat hat zr Tage.
^ 17 Alexius

i 8 Arnulvhus zemin , fr,
Jes .speis.HQO' Mann / Marc .8
iyDS -Arsen.
2oMargaritha
21 Daniel Pr.
22 .M Magd.
2 z Liborius
24Chrißina
25 Jakob Ap.

c< ^ - ? ,G
Aachtiäng L
Sr . 42 min.
Gin io
U . a^ m. Ad.
Z ) um o U. D
i r M . früh , lj

^ urer euch für falsch . Proph.
March . 7.

2 <5D7 > Anna
27 Pantaleon
28Jnnocent.
2y Martha
ZO Abv . u Sen.
^ r Ignat . Loj

</ ? , heiß,
GUnterg. 7
U . zr min.
gefchwüllig,,

r^ !Oen zi . Zs
aE ' 4 U . 5 M.frs



z: in Mädchen , das ihr gan¬
zes Glück

In eines treuen Freundes,
Blick,

^ Und ihren Wunsch ttt seinem^
find' t.

Das ist gewiß ein gutes Kind

Nur Schade - daS sd wenig
sind.

§



eAs legte Adam sich km Pa - !
^ radiefe schlaffen.

!> Da ward aus ihm das Weib ^
L geschaffen . AZ Z^ Du armer Vater Adam du, W

Dein erster Schlaf war deine
lezte A «h.

K



äV6U51 ' V8.
i Petr . Kctt . lUr

Vom ungerech .^ aush .Luk . i6 . ^
-Ds .Portiun
z Stephan K.
4. Dominicus
5 Mar . Schne
sVerkl . Chri.
7 Eajetanus
8 Cpriacus

G Aufgang tj
4U . 36 min.
Taglang 14
St . 40 min.
Wetterwolk
ven 8 . Dy

zzm . Lr-
Jes . weiner ub

9D - Moman.
10 Laurentius
11 Susann»
iL Clara I.
! z Hippolpkus
r4Eusebius ^

^ 5 Äkar.Him.

Ierus . Luk. r6

h , schon
veränderlich
GUnterg . 7
Uhr 9 min.
d. iZ^ rU.

Mk7M.Rachm
>V . phcrris . und zölln . Luk . ly.



^ 'tugusimsnat hat ziTage.
iüE rägoach.
17 Liherams
18 Helena K.
ryLudov. Toi.
rO 'Dcrnardus
21 Ioh . Chant.
22 Timotheus

W

Rochus,trüb'
Ssnnensch.
^ H , lchö-
nes Wetter,
ch ^ ^ 22
E ) um 9 u.
9 m . Vorm.

Vom Scum . u .Taub . Marc 7.
- ^V ' iPhil .D TmL ^ um
24 Dartholm. W 4 u . Z4M.
2 5 Ludovic. K. früh,
26Zevbpr,nus Taglang r 2
27 Iofep , bal. St . Z4 m.
28 Augustinus LÜL , ver-
ryIoh .Enlh ändert .Wit.
Vom barmh .Samarie . Luk. iv
zcOrs .Schutzengf. lW um o U . ^
zi Rapmund I^ Sjkg m früh.



^^ ein Glück um einen Apfel

j O Admn , welche Lüsternheit!
A
8 Statt deiner hätt ' ich sollen

leben,
Das Paradies wär wohl noch

heut.



E 8 Einweüdung . 8

; « r^lc aber, wenn alsdann die
Traube

Die Probcftucht gewesen war,
E ! ! Wir da inein Freund ! -^- Ey
^ '

nun ich glaube
DcrS Paradies wär auch nicht

mehr.



5 x ? i ' KörLL « . ^
1 Aegidius
2 Stephan K>
zMansucrus
4 Rosalia I.
5 Diktorinus

^ ll § ' Eon-
schein

, wind.
KchzG Ausgang
E-. - j5 U . 29 min.

Von den io .?luss
^vrz ^ achar.
7 Regina I.
Mar . Grd.
yCordinian

lONikol . Tvl
tr Aemiiisn
12 Tobias Pr.

tzig. Luk . 17
umyU.

L m. ^ btnbs
Taglang rr
Er . 84 min.
^ ? , feucht

<? rr
warme Zeir,

wenA kann 2 Herrendienen,
Merrr

'
b . ^

rr i4fErbohung M , 4 min. Ab. «
15 Hildegardis >M ^ ^ , nass ^







Wemnronat yar zi Lage.

i/Hedn 'igis !Mlc/2j -,unöest
Von d. kön . ^ ochz . Marrh .22.
rs yl -^ucas c/Z , schä.
lyFerdlnanS ^ nes Wetter
so Felician r^L (Jum ioU.
21 Ursula M Z5M. früh.
22 Cordula -U rauhe Luft,
rzIvh . Cavist . GinME . ,
24 Fortunarus Z9M .Bvrm. !
Von d . Lön .krank .Sohn,I .4. !
rSVrsIrispin^
26Evan'stus
27 Sabina
28Sim . Jud.
29 Zenobius
zo Claudius
z i Wvlfg. ^

trübe Witt.
DUntrrZ . 5
U . 0 min.
U um Z U.
7 m . AbcnsS
TaglanZe 9
St . zrmrn .

'

( D)



Beoba6)tüng.

fchötter Blick ist stek - de,
— Weisen überlegen.

Ein Blick entrünzelt sein Ge

M Der Gleisner sülldtgt ihrcnt !
wegen,

Hchlelr übern Cubach we^ un ! !
spricht:

Ach wär kein Mädchen auf de'
Erven,

« Wir würden aS ' Vollkonn -Ncr ,
N werden . j



Laxirmittel.

(spricht dich einst ein alter^ Mann
Um dein Her ; und Händchen

aN>
Gleich wirst du die Wkrkung

svureN,
Und darauf — gün; geliNd



. .. T
V . d .A ^nigs Rechn. Marrh . i 8 ^

d " Leil»L. ^ G Aufgang ^
LAllerSeet . 7 »nrn . j
z Hubertus M feucht winS. !
i Carol . Bor. MD um 7 U.
5 Emeritus M ^ min . Ab.6 Leonardus M D Änkerg 4. !
7 Engelbert M U . 44 min. ^

Vom Zinsgro sehen , Macrh . 22'
^ ^ Nachtlange

r -̂Ct . z 8 M.
0' O tz ,
KUMn U.

^
'KL Mt

M c/ c? , c/ §

«Dz , Goktfr.
yTpevdorus

roAnvr . Ave ! .
1 r Martin B.
12 Martin P.
r Z Stanislaus
r 4 IUtUNVUs

>V . d . Gberst . Tochr . March . 9.
^ D » z .resv » l . ! ^ !l̂ ? 'Unbest.
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K Wintermonat hat zi Tage , ß
l6Sdmundus
17 Gregor . T.
18 Eugenius
ry Elisabeth
20 Felix V.B «k.
21 Mar . Opf.

§ im ?f,un-
? ,bestürm

cs h , big.
Dum ioU.
Z5 m, früh,
trüb , nebel.

Vom Greuel d . Verwüstung,
March 24.2rD »4CacilialM

2 z Clemens
24I0H . V0M
25 Cathan

'
na

26Concadus
27 Virgilius L
28Sostenes iL

G ln ^ 4
u . 50 m. fr.
Schnegeftöb
^ Il ' Gsch.
kalr, frostig
Z) um 9 U.
5 m. Vorm.

Es werd.Zeich gescheh. Luk.2i
29 Dr. AdVEq ^ lG Aufgang
zo Andreas U . 46 m.

viVLKW



Das Kind « A

(jüngst fragte Lieschen ganz
vertraut,

Mamal wenn werd ich ein«
Braut?

Ich möchr es gerne wissen.
Denn eine Braut darf küssen ; ^
Spb - ld du fünfzOn Sommer

hast,
Sprach die Mama . — Das

Kind erblaßt,
Uyd seufzt mit brünstigen Ge¬

berden :
O Himmel laß oft Sommer!

werden l ^



Todesart.

ispin von lauter Seufzern
matt,

War endlich seines Lebens
satt , A

> Und um von dieser V ^ lt zu
kommen,

Hat er sich eine Frau ge-
nommen



v x 0 L kl 8 L « .

1 Eligius
2 Bibiana f
A Franc . X.
4 Barbara 7°
5 Sabbas

MjMglänge 8
^

St . 2 § mm.
MjOM 4. O«
MU . ZSm. ft.
Mjstchtb. ( finfi

Vcnr Job . imGefängmMat . r r
sO ». Advent.
7 Ambros. 1°
gMar .Empf.
yLeocadia 1°

roIudith
n Damasusl'
i2 Maxcnt.

Riklaus B.
kalt u . rauhe
-X- L , Luft
lU tz , Nebel
WumrsU.
LZ M. L -.
c/ Wind

V . Zeugmß Johannis , Joh . r
rzOz .ÄdbtNk.

L i 4 Spiridion
Ii 5 Irenaus
HiDuattmb . 'l'

Luc . Ottil.
heiter ^ kalt
S Aufgang
7 u . A6 m.







^ Christmonat hat zr Tage. K
' l7Lazarus 1W,Den r8 . <Z )

'
^

»8 Gratianust ' ji ^ i nU .9m . Ab !
lyNtmeWsfMlvns '

. SssrM » I
Im i ; .I <rhr d
2c>S4 .Abvent. '
sr Tpom .Aq.

. 22 Zeno M.
i 2 z Viktoria ch

24. Adam EV4-
- 5H. Christt.
- Sbtkkb . M.

.L .
'

W

T

Liber .Luk . ; li
<< ? , kalt
T inM 8 sj
U . nm . Ab. M
kürzest . Tag»
8 St . 8 rn . D
C -Unterg . 4 !
U . 4 minut . ^

Die Aelcern I
! Lul
27V Joh . Ev.
r8 Unsch .KinS.
2yTb »m . B.

' zv David K.
» z r Sylvester P.

esu
?. 2

M
M

ver « . sich , ^

K 0 U. r6 >
m . Nachts.
O L '

Schnee und^
kalte Luft . Ĥ



Die Antworte

/Pin Unbekannter trat bey ei¬
nem Hauswirth ein,

Den fragt er , um gewiß zu
seyn:

Sind Sie der Hausherr selbst?
Ich rreffes doch?

Ja / sprach der Monn , ich bin
es noch.

Doch nur noch einen Augenblick,
Denn mein- Fra » kömmt gleich

zurück.
!Uv Ssus-H



Seufzer.

5^ br Götter nahmt euch jüngst
die Müh'

Mir eine Frau zu geben,

. Vou eurerHsnd einpfieng ich sie

iMit ihr vergnügt zu leben.

Ich dank euch, daß ihr mlrHe
gabt,

Doch wenn Ihr sie erwählet
habt

Den Himmel zu erwerben.

So laßt sie — lqsst sie sterben.



HMD
Anrede

eines Ehe Herrn,
a tt

einen Friseur.

Geschöpf ohne Beruf ! An;
sekt von der Eitelkeit ent : ^

sprossen , genährt von Puder
und Pomade , dessen Kamm
von verwegener Hand geführt,
jeden Tag neue Moden her¬
vorbringt . — Die Gewohn¬
heit will eS , daß ich deiner
bedarf ; komm , frifire mein

Weib-



L Weibchen ! — — Ich will dir
^L

A selbst zusehen . Wundere dich^
nicht , beym Toilette meiner
Frau darf niemand zugegen
seyn , als ich , denn ich liebe
die neuen Moden nicht.

Frisire sie sag ich dir , aber
so wie ich eS will , sonst sollen ^
dir meine Hausknechte die Fin¬
ger regieren.

Meine Frau soll nichts an¬
ders verstellen , als was sie ist,
eine emsige , bescheidene , ge¬
treue , gute Frau ; und wird
deine Frisur verursachen , daß k!



man sie nicht dafür hält , so
sey vir der Himmel gnädig 1

Frisire sie nicht s la !ou-
plrsnte ; wenn sie wegen mei¬
ner seufzen und verliebt seyn
will , so bedarf sie keiner Frisur.

Nicht L ln ( !onHu6rantc,
weil sie keine Eroberungen
mehr wachen soll. —

Nicht ä !» ^Isgicienne , sie
hat mich schon bezaubert , und
hlewlt genüg . —

Noch weniger k !a ^ avri-
eieufe ^ ich kaNn den Eigen¬
sinn nicht leiden . —

Nicht

die
nu,

'jci

SN



iMLd-

riLt^

Nicht » 1'Inconüsntc , wenn
es gleich vie größte Mode ist.

Auch nicht ä 1» licrN», denn
die weibliche Helden gehören
nur in die Romane. —

Nicht L 1» Iracastcre , wenn
es gleich ein « Lieblingsfrisur ist. ,

Am allerwenigsten aber
la Lornbattantc , sie hat einen
Mann , der sie schüzt , und
braucht mit niemand zu fech¬
ten und zu kämpfen. —

Höchstens s lz ?sriticnne,
jedoch so sittsam als möglich.

^ la LotrlUtle sey dir lin¬
der-



^ vermährt ; — 2 1» ölockeüe ^ !
8 wird mir lieb seyn , — 21 » ^

banne remme aber wird mich ! !
entzücken. - !

Schreibe dir diesen Verbal- >
tungsbefehk ins Hirn , wenn /

^ L du eines hast , beobachte thn tzß
bey deinen andern weiblichen L s!
Kundschaften, und ihre Män- >
ner , wenn sie keiner Niese - i

wurz bedürfen , werden dich !
allen andern Haarkrausern vor- s»
ziehen . — ,
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^ Fahrende und reitende ^
ff Posten , V

wie solche nach der neuesten Ein¬
richtung hier inWien abgehcn

und ankommen.

Diligance- Wägen
gehen ad.

^ ^ lle Tage früh um halb 9
Uhr nach Presburg.

Sonnrag früh um 8 Uhr:
Linzer , Regensburger, Salz¬
burger und Znsbrucker ; dann
alle 14 Tage überJnsbruck nach
Mantua.

Monrag früh um halb 8 Ubr .
Klagenfurter, und alle 14 Tage ^
nach Mantua , dann Dedenbur - A

E grr'



-A.fner , alle »4 Tage nach Te-
meswar , und alle 4 Wochen
nach Hermannftadt.

Dienstag früh um halb y Ub'r
Prager und Dresdner , alle 14
Tage von Prag nach Pilsen und
Nürnberg.

Mittwoch früh um 8 Uhr
' über Linz nach München und
! Augsburg.

Donnerstag früh umy Uhr
tt.ach Grätz , Laybach , Triest
und Fiume.

Freycag vacst.
Samstag früh um 8 Uhr

Schlesische nach Troppau und
Breslau ; alle » 4 Tage über

^ Blelitz nach Lemberg , und m
ider Teschner Messe alle Wochen

Roin-



Dommen an.
Alle Tage abends um 6 Uhr

von Presburg.
Sonnmy vscst.
Monrag früh Klagenfurter,

und alle 14 Tage öder Brixcn
von Mantua.

Dienstag vormittag Ofner,
alle 14 Tage von Temeswar,
und alle 4 Wochen von Her-
inannskadr.

Mittwoch vormittag schlest-
! schc von Breslau und Trop-

pau , und alle 14 Tage von
Lemberg.

Donnerstag nachmittag von
Grätz ^dd Äriest ; abends von
Oedenburg .' -

Freiing vormittag «on Prag,
Sund Dresden . :
K EL Samr'
Mtt Ni E , WM ÜNM -Z



^ Samstag abends von Ne - §6
^ gensburg, Jnsbruck über Salz - Ü

bürg und Linz , und alle 14 Tag ^
über Jnsbruck von Mamua.

2 Reitende Posten
I gehen ab.
r Sonntag und alle Tage in
A der Woche abends um 8 Uhr
^ die 6 Journale , als : Reichs¬

post nach Linz , Regcnsb. Nürn¬
berg , Frankfurt ck. M . Cöln bis
Brüssel, u . ferner nach Amster¬
dam ; nach Regensburg , Mün¬
chen , Augsburg , Slraßburg,
bis Parisböhmische Post nach
Jglau bis Prag ; Ungarische
nachPrcsburg,dann über Raab,

I Eoniornlcks Vfc'n ; Stevrische
F nach Pruck an der Mohr bis

^ Gratz;



Eratz . ; Mährische nach Brünn
bis O'llmüy.

Moncag abends um 8 Uhr,
Klagenfurter und Wällische orr
dmare Post.

Dienstag abends um 8 Uhr,
Ungarische Hauptpost , Lem-
bergcr , Kroatische , Siebenbir-
gische und Slavonischc.

Ä Mittwoch abends uin halbe
Ay Uhr , Böhmische Hauptpost,!

Sächsische , Pilsner und Ege-
rische : Schlesische, Lemberger , s
Galli ; ische und Lodomerischel
Hauptpost,Pohlnische und Rus¬
sische ; Tricstcr , Venetianer,!
Dalmatiner , und Reichshaupt¬
post . Von St . Pölten nach
Stein und Crems , nach Ma - s
riazell ; von Enns nach Steycr;

E Salz-



>Salzburger , Innsbrucker und
Münchner , dann in alle Haupt:
und Handelsstädte in Europa.

Donnerstag abcndtz um d
< Uhr , Klagenfurter und Wäl-

ltsche , wie an » Montage.
Freyeag abends uin H- Plbr,

Ungarische Hauptpost rc . ivke
a»n Dienstage.

Samstag abends um halb y
Uhr alle abgehende Posten
am Mittwoch.

Reitende Posten i
kommen an . j

Sonntag und alle Tage in ,
d'er Woche früh die 6 vdenge- >
»neldte Journale . !

Montag früh Schlesische
Lttnberger, Gallihische und Lo-

dv:



^ vomcrischeHauptpost, Pohlni : H
^ sche und Nußischc ; Caschauer^^ mit Lemberger ; Kroatische und '

Slavonisch « ; Klagenfurter und
Wällischc ; Salzburger , Inns¬
brucker und Münchner , Rrichs-
hauxrpost ; von Krems , Stein
und Mariazell , St . Pölten,
Steuer und Enns.

Dienstag früh Sächsische or¬
dinäre Post.

i Mittwoch früh Pilsner mid
Egerische ; Tricster , Vcnetia-

! Nische und Dalmatiner ; Un-
! garischc Hauptpost von TemcS-

war und Hermannstadt.
! Donnerstag früh Klagen-
> furter und Wällische.
! Freyrag früh Königgrätzer

A und Chrudlmer , Schlesische , ^
K Lein- ^



ä» Lemberger , Eallitzische und Lo - H
5̂ domerische , Polnische , Ru «'- A
^ fische , Easchauer mit Lember- ^

gcr ; Slavonische und Kroati¬
sche ; Salzburger , Innsbru¬
cker ; Münchner und Reichs-
hauptpsst , wie die am Mrntag
ankonnnende.

> Samstag früh Sächsische , ,
^ Pilsner und Egerische , Tricstcr ^
^ und Venerianische , Ungarisches

Hauptpost von Temcöwar und j
Hermanstadt.

Die Türkische Post nach
Costantinopel gehet jeden Mo - j
nat zweymal ab , und kömmt
zwcymal wieder an.

-- --Ä5LV,-



einige
Hauptjahrmark Le.

Zu Wien
« Werden zwey Hauptmärkte,

und zwar der erste am
Montag nach Jubilate , und der
zweyte nach Allerheiligen gehal¬
ten werden . Jedtr Markt wird
vier Wochen lang dauern , näm¬
lich z Wochen zum Verkauf,
uns eine Zahlwoche ; die übri¬
gen Markte , als Margrcchen-
Hvlz - und Häfenmarkt bleiben
wie vorhin.

Zu Prag.
Zwey Hauptmärkte , der er¬

ste zu Mitfasten , der andere am
St . Wenzeslai - Fest , jeglicher

? durch drey Wochen ; die übrigen
H» Märkte,

i --
> »



K Märkte in den Pragerstädren
« sind wie vorher . 8

Zu Brünn . ^
Vier Märkte , jeder zu drcy

Wochen , als Montags nach
Aschermittwoch , Montags nach !
Fronleichnam , Montags nach
Mariageburt , und Montags
nach Mariacmpfängnif; , wie sie
bisher üblich waren.

Zu Troppnrr.
Zwey Haupcmärktc, jeder zu

z Wochen , als einer am Mon¬
tage vor Lärare , und der an¬
dere am ersten September. Die
übrigen Märkte bleiben wie
vorher.

Zu Gr ätz.
<! Zwey Jahrmärkte , jeder zu L

Wochen , als einer am er- F
P stcn



sten Montage nach Ostern , und H
- er andere am r <5 . August
welche , wie bisher , der Oster-
und Barrhylmuälmarkt grncnm
werden.

Wer nun immer diese Haupt-
mürkre besuchet , hat sich eben
jener Freobeiten und allerhöch¬
sten Schutze- ;u versichern , wie
rS bcy verlen Messen herge¬
bracht , und ;ur Erleichterung
des Negotiums erforderlich ist.

Zu Meschen.
Zwey kreve Messen , jede ;u

»4 Tage , und nimmt die erste
oder Arühlingsmesse an dem
Ostrrdtenstag , und die zweyt«
oder Hcrbstinesseam ersten Sep¬
tember den Anfang.



MTV
Niederösterreichische

^ Regierungsferien,
wie solche

das ganze Jabr hindurch ge¬
halten werden.

Erstlich : Die Wcihnachksfe-
<. ^ rien sind 14. Tage , Der
A Anfang ist vom heiligen Weih - d

nachtstage bis auf heilige dren
Könige.

Die Faschingsfcrken 8 Ta¬
ge , vom lehren Fasckingssonn-
rag an.

Die Osterferien r4- Tage,voin
Palmsonntage angcfangen.

Die Beth - oder Kreuzwoch-
I fcricn , 3 Tage . K

Tic



Die Pfingstfcrien 8 Tage,
vom heiligen Tag angerechnct.

Die Schnittferien 4 Wochen,
vom 16 . Iuly bis wieder r6.
August.

Die Weinferien fangen an
von Michaeli bis Allerheiligen.

Desgleichen sind am St . Se-
bastrant , Mariaopferung , dann
St . Barbararag ebenfalls Fe - !
rien . !

Nk . Die Stadtraths - und
Stadtgerichtsferien werden auf
eben diese Art gehalten.



Sperrordnung
der Stadtthore in Wien,

durch das ganze Jahr.

Im Iäner.
ersten halben Monat um

^ 4 Uhr , den andern halben
Thcil ein Viertel nach 4 Uhr.

Im Horumig.
Vom r . bis zum 6 . dieses

Monats um halber 5 , vom 7.
bis 15 . um z Viertelauf 5 , und
folaendS bis Ende um A Uhr.

Im Mä ' Z.
Den ersten halben Monat um

halber 6 Uhr , den andern hal¬
ben Tbeil um 6 Uhr.



Im
-VSV---

Marz.
halben Monat um

halber 7 Uhr , den andern hal¬
ben Thril um z Vierr . auf7Uhr.

Im May.
Den ersten halben Monat um

7 Uhr , den andern halben Thril 1
um halber 8 Uhr.

Im Brachmonae . !
Den ersten halben Monat um E

z Viertel auf 8 Uhr , den an - l§
der» halben Theil um 8 Uhr . ^

Im ^ eumonar.
Den ersten halben Monat um

8 Uhr, den andern halbenTheil
un: z Vierrcl nach 7 Uhr.

Im August.
Den ersten halben Monat um

ein Viertel nach 7 Uhr , den an¬
dern halben Theil um 7 Uhr.



KRW-- -MB-
Im «Zerbftmonac.

Den ersten halben Monat um
halber 7 Uhr , den andern hak
den Theil um S Uhr.

Im Weinmonae.
Den ersten halben Monat um

halber 6 Uhr , den andern hal
den Theil um 5 Uhr.

Im Wincermonar.
Vom ersten dieses Monate

bis den ro . um z Viertel auf 5
das andere Drittel um halber 5
und das dritte Drittel ei« Vier
tel nach 4 Uhr.

Im Lhristmonae.
Vom ersten bis den io . diese

Monats ein Viertel nach 4>Uhr
und den übrigen Theil hindukt
um 4 Uhr.



i!t L!» '
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